
CEMEINDELEBEN 

Dank an Andrea Vetter 

Z u m 31.1. 2013 endete die zwei jährige Tä

t igkei t v o n Frau Andrea Vetter als Haus

meis te r in i n Zweifal l . I n dieser Zeit war 

sie für das Gemeindehaus u n d die Pflege 

der A u ß e n a n l a g e n zuständig . M i t gro

ßem Engagement haben sie u n d auch i h r 

M a n n die besonderen Anlässe u n d Fes

te m i t vorbereitet , die w i r i n dieser Zeit 

i n Zweifal l gefeiert haben; ich nenne als 

Beispiele das Frühstück nach dem Oster

nachtsgottesdienst, den „Grillgottesdienst", 

das Beisammensein a m Reformationstag. 

W i r möchten Andrea Vetter herzl ich 

danken u n d w ü n s c h e n i h r für die Zu

k u n f t Gottes Segen. 

Wie geht es weiter? 
Nach dem Auslaufen der befristeten Haus

meisterinnenstel le hat das Presbyterium 

entschieden, die Hausmeisterinnenstelle 

wieder m i t der Küsterinnenstelle zusam

m e n zu führen. So ganz lassen sich die 

Arbeitsbereiche Kirche u n d Gemeinde

haus nicht voneinander t r e n n e n , letzt

l ich gehören beide Aufgabengebiete eng 

z u s a m m e n . Durch den größeren Stun

denumfang ist diese Stelle außerdem f i 

nanzie l l attrakt iver . 

Sie f inden auf der gegenüber l iegen

den Seite die Stellenausschreibung für die 

Küster- u n d Hausmeisterinnenstel le m i t 

e inem Stundenumfang v o n 19,5 Stunden. 

Ute Meyer-Hoffmann 

I Jeden Sonntag nach dem Gottes-

s dienst von 11.30 bis 12 Uhr, mittwochs 

5 von 17 bis 18 Uhr (außer in den Ferien). 


